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09:00 – 10:30 I.  Grundzüge des Vergaberechts (Teil 1) 

 
§ Rechtsquellen (Richtlinien, Teil 4 des GWB, VgV, SektVO, KonzVgV, VOB/A, 

UVgO etc.) 
§ Anwendungsbereich der Rechtsnormen 
§ Wer ist öffentlicher Auftraggeber/Sektorenauftraggeber/Konzessions-geber? 
§ Öffentlicher Auftrag (Vertragsänderungen, Bestimmung der Auftragsart etc.) 
§ Konzessionen (Besonderheiten, Abgrenzung zum öffentlichen Auftrag) 
§ Schwellenwert (Berechnung des Auftragswertes etc.) 

10:30 – 10:45 Kaffeepause 

10:45 – 12:30 I.  Grundzüge des Vergaberechts (Teil 2) sowie Vergabereform 2026 

 
§ Ausnahmen (Inhouse-Geschäfte, besondere Konzernausnahmen im 

Sektorenbereich etc.). Was hat sich seit 01.07.2026 geändert? 
§ Differenzierung der Vergaberegime (Sektorenbereich, Nichtsektorenbereich, 

Konzessionen) 
§ Relevanz des Landesvergaberechts 
§ Befreiungstatbestände (Entscheidungen der Kommission zu Energievertrieb und 

-erzeugung) 
§ Vergabebeschleunigungsgesetz seit 01.07.2026 
§ Folgen der Missachtung des Vergaberechts (Unwirksamkeit, Kündigungsrechte 

etc.); Neuerungen seit 01.01.2026 
§ Entwurf der EU-Kommission für eine einheitliche EU-Verordnung für die 

Vergabe öffentlicher Aufträge – Was erwartet uns? 

12:30 – 13:30 Mittagspause 

13:30 – 15:00 II.  Praktische Anwendung - Vorbereitung des Verfahrens 

 
§ Bestimmung des anzuwendenden Verfahrens 
§ Losaufteilung 
§ Leistungsbeschreibung 
§ Vermeidung von Interessenkonflikten und Vorbefassung 
§ Eignungsanforderungen 
§ Mindestanforderungen/Nebenangebote 
§ Zuschlagskriterien 
§ Ausführungsbedingungen 
§ Aufträge über freiberufliche und über besondere Leistungen 
§ Zu den Neuerungen seit 01.07.2026 – Worauf ist zu achten? 
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15:00 – 15:15 Kaffeepause 

15:15 – 16:30 III.  Durchführung des Vergabeverfahrens 

 
§ Angebotsaufforderung: Wer und wie ist aufzufordern? 
§ (Probleme bei der) elektronische(n) Kommunikation 
§ Unvollständige Angaben: Was darf nachgefordert werden? 
§ Eignungsprüfung: Wann und wie? 
§ Umgang mit Bieterfragen und Rügen: Wie und wann antworten? 
§ Auswertung und Auswahl: Wie geht es richtig? 
§ Dokumentation: Was gehört dazu? 
§ Neuerungen durch das Vergabebeschleunigungsgesetz 

 IV.  Zuschlag und Bestand der Entscheidung 

 
§ Vorabinformation 
§ Anforderungen aus dem Wettbewerbsregistergesetz 
§ Zuschlag  
§ Rechtsmittel der Beteiligten Bieter/Bewerber; Einschränkungen durch das 

Vergabebeschleunigungsgesetz seit 01.01.2026 
§ Rückforderungsrisiko bei der Verwendung von Fördermitteln  

16:30 Ende der Veranstaltung 

 

Referenten:  

Rechtsanwalt Dr. Sascha Michaels, Fachanwalt für Vergaberecht 
Rechtsanwalt Daniel Altenburg, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht,  

Fachanwalt für Vergaberecht 

 


